
Ein ganzes Jahr in der Natur / Heimische Vögel 
Am Dienstag, den 24. März 2026, ging es schon in die zweite Runde von „Ein ganzes Jahr in der 
Natur“ diesmal an einem neuen Ort – an der Grundschule von Epfendorf. Organisiert wurde das 
vom Natur- und Wanderfreunde Epfendorf e.V.. 

Unser Thema: Heimische Vögel 
Um Punkt 18 Uhr trafen wir uns an der Grundschule in Epfendorf. Diesmal waren wir eine kleine, 
aber feine Gruppe von sechs Personen. Auf dem Programm stand die heimische Vogelwelt – 
kombiniert mit einer gemütlichen Wanderung zum Tretbecken. 

Zum Einstieg wartete gleich die erste kleine Herausforderung: Auf einer Karte sollten die 
Teilnehmenden herausfinden, wo wir uns gerade befinden. Nach einem kurzen Hin und Her, ein 
paar Vermutungen und viel Gelächter war schließlich allen klar, wo wir standen – und vor allem, 
wohin unser Weg uns führen sollte. 

Entlang der Strecke hatten sich verschiedene Vögel „versteckt“. Diese mussten entdeckt und 
bestimmt werden. Dabei begegneten uns bekannte Klassiker wie die Blau- und Kohlmeise, aber 
auch echte Exoten – zum Beispiel der farbenprächtige Bienenfresser, der eigentlich am 
Kaiserstuhl zuhause ist. So wurde der Spaziergang schnell zu einer kleinen Entdeckungsreise. 

  
 

Wer Lust bekommen hat, noch tiefer in die Welt der Vögel einzutauchen, dem seien die kostenlosen 
Apps vom NABU oder Merlin Bird empfohlen – ideal zum Bestimmen und Wiedererkennen. Und wer 
die Vögel aus „Ein ganzes Jahr in der Natur“ bald wiedersehen möchte, kann den Osterweg in 
Harthausen besuchen, genauer gesagt Station 16. 



Am Tretbecken angekommen, wartete bereits die nächste Überraschung: In einem kleinen 
Nebentümpel des Bachlaufs entdeckten wir mit großer Wahrscheinlichkeit junge Feuersalamander. 
Ein besonderes Highlight, das für große Begeisterung sorgte. 

 

Inzwischen war die Nacht hereingebrochen, und wir machten uns auf den Rückweg zur Schule. Es 
war deutlich kälter geworden, und wir versuchten, uns möglichst leise zu bewegen – fast so, als 
wollten wir selbst Teil der nächtlichen Tierwelt sein. 

Zum Abschluss belohnte uns ein wunderschöner Sternenhimmel. Die Teilnehmenden nutzten die 
Gelegenheit, um noch einige Fotos von den gesammelten Vögeln zu machen, bevor wir den Abend 
gemeinsam ausklingen ließen. 

Das nächste Treffen findet am Dienstag, den 21. Arpil 2026 statt. Der genaue Ort wird rechtzeitig 
im Blättle in Epfendorf und auf unserer Homepage bekannt gegeben: 
https://naturundwanderfreunde-epfendorf.de/ 

 

https://naturundwanderfreunde-epfendorf.de/

